
� Wir wollen neue Wohn-, Pflege- und Betreuungs -
formen ausbauen und eine verbraucherfreundliche
Produktkennzeichnung. 

� Wir wollen die lokale Kooperation von Alzheimer -
gesellschaften ausbauen, um die Enttabuisierung des
Themas Demenz zu erreichen.

� Wir wollen den Zusammenhalt von Familien stärken
und bauen generationenübergreifende Projekte aus.
Wir sorgen für Teilhabe, Beschäftigung und Weiterbil-
dung für die ältere Generation. Wir fördern die Weiter-
gabe von Alterskompetenz, Erziehungswissen, von Ver-
ständnis und Toleranz zwischen den Generationen.
Dies wollen wir über moderne Formen wie den Mehr-
generationenhäusern erreichen. 

� Wir setzen Vertrauen in Polizei und Justiz. Eine „sicht-
bare“ Polizei verstärkt das Sicherheitsgefühl gerade
auch der älteren Bürger. Wir wollen, dass wir alle uns
überall und immer sicher und frei von Angst bewegen
können. 

UNSERE KERNPUNKTE

� Verlässliche soziale Sicherungssysteme

� Zusammenhalt und gerechte Teilhabe 
aller Generationen

� Familiengerechte Gesellschaft

� Alterskompetenz gesellschaftlich nutzen

� „Sichtbare“ Polizei zum Schutz der Bürger

Mehr Informationen unter:

www.senioren.cdu.de
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WIR HABEN DIE KRAFT FÜR
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Die CDU-geführte Bundesregierung hat den Zusammen-
halt der Generationen mit Leben erfüllt. Die Bewältigung
der weltweiten Finanzmarkt- und Wirtschaftskrise ist
hierbei eine besondere Herausforderung.

� Um vor allem die Lebensleistung der Älteren zu schüt-
zen, wurden die Sparguthaben der Bürger garantiert. 

� Die heimische Wirtschaft wurde stabilisiert und Ar-
beitsplätze wurden gesichert. Dies sichert die Grund -
lagen für Renten- und Sozialversicherung.

UNSERE ZIELE FÜR DIE ZUKUNFT

Die CDU ist die Partei der Generationengerechtigkeit.
Für uns ist der Zusammenhalt der Generationen eins der
entscheidenden gesellschaftspolitischen Ziele.

� Wir setzen auf Aufstieg durch Bildung und lebenslan-
ges Lernen. Dadurch erhalten wir die Innovations- und
Wettbewerbsfähigkeit unseres Landes. Wir wissen,
dass wir eine Wirtschaftspolitik mit Vernunft gestalten
müssen, um die soziale Sicherheit zu erhalten. 

� Gleichzeitig darf die Zukunft unserer Kinder und Enkel
nicht durch eine unerträgliche Schuldenlast gefährdet
werden. Die „Schuldenbremse“ für öffentliche Haus-
halte war dazu der erste Schritt.

� Wir wollen die Sozialsysteme in Deutschland zukunfts-
sicher weiterentwickeln. Krankheit, Pflegebedürftig-
keit, Arbeitslosigkeit und das Alter müssen auch künf-
tig zuverlässig abgesichert sein – ohne die zukünftigen
Generationen zu überfordern.

� Für körperlich beeinträchtigte Menschen müssen wir
die Lebensumwelt präventiv gestalten, beispielsweise
in der Stadtplanung.

„Die Älteren haben unser Land aufgebaut. 
Wir können von ihren Erfahrungen lernen, wenn 
es darum geht, die Probleme von heute zu lösen.“

Angela Merkel
Vorsitzende der CDU Deutschlands

DAS HABEN WIR ERREICHT 

� Wir haben die Grundlagen dafür geschaffen, dass mehr
ältere Menschen im Berufsleben stehen und damit das
Wissen und die unersetzbare Erfahrung der Älteren ge-
nutzt werden können.

� Die sozialen Sicherungssysteme haben unserem Land
60 Jahre sozialen Frieden und Teilhabe gebracht. Des-
halb bewahren wir sie und gestalten sie zum Wohle der
Menschen weiter. Wir haben die Sozialversicherungen
auf eine finanziell sicherere Grundlage gestellt und zu-
kunftsfähig weiterentwickelt. 

� Wir haben dafür gesorgt, dass die Menschen vor All-
tagskriminalität geschützt werden. Die CDU steht für
eine „sichtbare“, gut ausgestattete sowie orts- und bür-
gernahe Polizei, die schnell am Ort des Geschehens ist.

Rentenerhöhungen in Deutschland 
Veränderung gegenüber dem Vorjahr

Quelle: Deutsches Institut für Altersvorsorge
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